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Keine Einigung in erster Verhandlungsrunde 

Annäherung aber noch kein Abschluss 

Die Tarifverhandlungen für einen neuen Vergütungstarifvertrag in der 

Unternehmensgruppe Nassauische Heimstätte/Wohnstadt haben begonnen. Am 
06.11.2018 trafen wir uns mit der Geschäftsführung und der Personalabteilung zu einer 
ersten Verhandlungsrunde. Wir begründeten eingangs unsere Forderungen. Aus Sicht der 

Tarifkommission muss am Ende der Verhandlungen eine Lohnsteigerung stehen, die 
sowohl der gestiegenen Inflation (momentan 2,5%), als auch der allgemeinen 

bundesweiten Lohnentwicklung (bisher 3,4% in 2018) gerecht wird.  
 
Trotz Bewegung auf beiden Seiten konnte leider noch keine Einigung erzielt werden. 
Lediglich bei den Auszubildendenvergütungen zeichnet sich bereits eine Lösung ab. Auch 
haben wir uns darauf verständigt zunächst die Löhne für den Betrieb Süd zu verhandeln. 

Danach soll eine Anpassung der Löhne in Nord verhandelt werden, bei der wir darauf 
achten werden, dass der Abstand keinesfalls größer wird. 

Arbeitgeber bringen Unternehmensfest ins Spiel 

Angesichts der in der Vergangenheit geringen Teilnehmerzahlen beim Unternehmensfest 
hat die Arbeitgeberseite deutlich gemacht, dass sie an der Arbeitsbefreiung am Tag des 

Unternehmensfestes nicht festhalten will. Wir haben hierzu einen Vorschlag gemacht, der 
die Beschäftigten nicht schlechter stellen würde. Konkret haben wir vorgeschlagen den 

Freitag nach Christi Himmelfahrt arbeitsfrei stellen. Auch haben wir angeboten eine 
Brückentagsregelung für Fronleichnam zu vereinbaren.  

Vorstellungen noch zu weit auseinander – Bewegung am 13.12. notwendig 

Angesichts der noch zu weit auseinanderliegenden Vorstellungen haben wir die 
Verhandlungen auf den 13.12.2018 vertagt. Wir hoffen bis dahin auf ein substantiell 
besseres Angebot. Denn die wirtschaftliche Lage der Unternehmensgruppe gibt die von 

uns geforderten Entgeltsteigerungen her. Es ist an der Zeit, dass die Beschäftigten von der 
guten wirtschaftlichen Lage auch finanziell profitieren. 

ver.di informiert bei Betriebsversammlungen 

Wir werden die Beschäftigten der Unternehmensgruppe in den anstehenden Betriebs-
versammlungen (20.11.2018 Betrieb Nord und 29.11.2018 Betrieb Süd) über den 

momentanen Verhandlungsstand informieren! 
 
Eure Tarifkommission   



 

Per Fax an 0 69 – 25 69 – 14 69 oder online: mitgliedwerden.verdi.de! 

Was sichert mir die ver.di-Mitgliedschaft? Wie hoch ist der monatliche Beitrag?  

 Information / Beratung / Service vor Ort  

 Arbeitsrechtsschutz durch alle Instanzen  

 Sozialrechtsschutz durch alle Instanzen  

 Kostenloser Lohnsteuerservice  

 Fort- und Weiterbildungsmöglichkeiten  

 Unterstützung bei außergewöhnlichen  
Notfällen, Maßregelungen u. Streik 

 Mitglieder-Service: günstig einkaufen, 
vorsorgen, bauen, wohnen, reisen... 

 Freizeitunfallbeihilfe  

Und vor allem den Schutz der Tarifverträge 

 Einkommen, Urlaub, Sonderzahlung, usw. 

Wie hoch ist der Beitrag? 

 1 % des regelmäßigen monatlichen  
Bruttoverdienstes

 

 

 

Mach mit! 

Die Tarifkommission kann in den Tarifverhandlungen nur 
so stark sein, wie die Mitglieder der Gewerkschaft sie 
machen. Es reicht nicht, dass dein Kollege / deine Kollegin 

ver.di-Mitglied ist, um gute Tarifabschlüsse zu erreichen! 


